
Sächsischer Landtag 

7. Wahlperiode 

 
 
 
 

Kleine Anfrage 
 
 
des Abgeordneten  
                     Carsten Hütter, Fraktion AfD  
 

Thema:  Sächsische Lieferungen von Schutzausrüstung und Waffen in die Ukraine   
 
Nach verschiedenen Medienberichten und Auskünften der Staatsregierung, insbesondere 
seit dem 5. März, beabsichtigt der Freistaat Sachsen eine Unterstützung der Ukraine durch 
die Lieferung von (Schutz-)Ausrüstung. Es sollen ballistische Schutzwesten als auch 
ballistische Helme und Erste-Hilfe-Materialien zur Verfügung gestellt werden. Die Lieferung 
von Waffen soll bisher nicht vorgesehen sein, wobei sich bei den Darstellungen hierzu 
widersprüchliche Angaben finden.     
 
Fragen an die Staatsregierung: 
 
1. In welchem Umfang, aus welchen Beständen, zu welchem Zeitpunkt und auf welcher 
rechtlichen Grundlage bzw. in Absprache mit welchen deutschen/nichtdeutschen Behörden 
lieferte der Freistaat Sachsen bisher (Schutz-)Ausrüstung, Geräte, Materiealien und ggf. 
Waffen an welche Stellen der Ukraine - zur Unterstützung welcher (militärischen/zivilschutz-) 
Kräfte? (Bitte aufschlüsseln insbesondere nach Anzahl/Menge, Art & Güte, Wert sowie 
Zielort/Zielbehörde der gelieferten Gegenstände)   
 
2. In welchem Umfang, aus welchen Beständen, zu welchem Zeitpunkt und auf welcher 
rechtlichen Grundlage bzw. in Absprache mit welchen deutschen/nichtdeutschen Behörden 
beabsichtigt der Freistaat Sachsen (weitere) Lieferungen von (Schutz-)Ausrüstung, Geräte, 
Materiealien und ggf. Waffen an welche Stellen der Ukraine - zur Unterstützung welcher 
(militärischen/zivilschutz-) Kräfte? (Bitte aufschlüsseln insbesondere nach Anzahl/Menge, Art 
& Güte, Wert sowie Zielort/Zielbehörde der zu liefernden Gegenstände)    
 
3. In welchem Umfang war bzw. ist das Einverständnis durch das Sächsische 
Staatsministerium der Finanzen für die (geplanten) Lieferungen i.S.d. Fragen 1. und 2. 
erforderlich und wurde/wird dies eingeholt? Sofern ja, wann? Sofern nein, warum nicht? 
 
4.  Erfolg(t)en die (geplanten) Lieferungen i.S.d. Fragen 1. und 2. unter Erhalt eines 
Gegenwertes/einer Gegenleistung durch die Ukraine oder seitens anderer Stellen bzw. 
Staaten oder ist dies in Aussicht gestellt? (Wenn ja, durch welche Stellen und in welchen 
finanziellen Größenordnungen)   
 
5. Sofern zur Lieferung von Waffen noch nicht abschließend entschieden wurde aber diese 
weiterhin erwogen wird: Unter welchen Umständen/Voraussetzungen bzw. nach welchen 
Kriterien ist die Lieferung von Waffen, zu welchem Zeitpunkt, warum vorstellbar und in 
welchem Rahmen umsetzbar?   
 

Dresden, 16.03.2022  

Carsten Hütter, MdL 
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